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© Bernd Sösemann 

 

                                            
1
 Goebbels amtierte in Personalunion mit der Führung des RMVP. 

2
 Auf der REbene war die RKK korporatives Mitgl. der DAF. Eine unmittelbare Mitgliedschaft in der RKK war 
nicht mögl. 

3
 Alle sieben Kammern wurden in Körperschaften des öff. Rechts überführt (Gesetz vom 1. Nov. 1933). 

4
 Am 28. Okt. 1939 aufgelöst. Die Mitgl. wurden auf die anderen Einzelkammern der RKK verteilt. 


